
Rente

Ein günstiges Angebot
Rentenvers icherung für Existenzgründer

Rente oder nicht Rente?
Das ist eine von vielen

Fragen beim Start in die
Selbststä ndigke it.

Eine Entscheidung shilfe

F
ür Heinz -Herb ert Lorbeer bat sich
der Spru ng in die Selbstständ ig­
keit gelohnt. Seit 2006 betreibt

der 59 -jährige Uhrmacherme ister ge­
meinsam mit Annette Gottschalg und
Peter Neube rt d ie Uhrenklinik in Berlin­
Charlottenburg. •Wir sind zufrieden",
freut sich Lorbeer über den Erfolg des
Unternehmens...wir verzeichnen Jahr
für Jahr kontinuierliche Umsatzsteige­
rungen." In der Uhrenklinik repariert
das Team Schmuck und Uhre n jeder Art

- von der Tasch en- bis zur Standuhr. Da­
zu gibt es Armbänder un d Zubehör.
Heinz-Herb ert Lorbee r, •Wir hahen un­
se re n Verka uf gerade erweite rt ." Mög­
lich wurde das durc h einen Mikrokredit
der öffentlichen KIW-Bank, der in die­
se m Jahr endgü ltig getilgt se in wird.

Bei der soz ialen Absicherung hat Lor­
beer auch auf die gesetzliche Renten ver­
siche rung gese tzt: "Wir za hlen weiter
freiwillige Beiträge." Existenzgründern

rät Lorbeer, ausreichend Berufser fah­
rung mitzubringen und sich vor dem
Start gründlich zu informieren - "vor
allem über die Kredi tbe ding ungen der
Banken". Außerdem würde er sich in

jedem Fall einen Unternehmensberater
nehmen, denn damit hab e er gute Er­
fahrungen gemacht.

Heinz-Herbert Lorbeer hat sich ent­
schieden, auch als Selbstständiger in
der gesetz lichen Rentenversicherung zu
bleiben . Wenn man nicht ohn ehin
pflichtver sich ert ist wie zum Beispiel
selbstständ ige Lehre r, Han dwerker oder
Hebammen, gibt es dazu zwei Wege,
~ die freiwillige Versicherung.
~ die Ptlichtversicherung auf Antra g.

Bei der freiw illigen Versiche rung
kann man die Beitragshöhe frei zwi­

schen dem monatlichen Mindes tbei trag

-+ LEISTUNGEN'-- _

Das bietet die gesetzliebe Renten­

versicherung:

-+Rehabilitation : Anspruch auf me­

dizinische und/oder berufliche Re­
ha t wenn die Erwerbsfähigkeit in
Gefah r oder bereits gemindert ist.

-+Erwerbsminderungsrente: Schutz
bei Erwerbsminderung - unabhän­
gig vom Alter und der Gesundheit.

~Altersrente, Versorgung im Alter

entsprechend gezahlter Beiträge
und weiterer Versicherungszeiten
wie zum Beispiel Kindererziehung.

-+Hinterbliebenenversorgung:

Honten für Ehegatten, eingetragene
Lebenspartnerscha ften und Kinder.

-+Kranke nversicherung: Zusch uss

zur Versicherung der Rentner.

von 79,60 Euro und dem derzeitigen
lIöchstb eitr ag von 1 094,50 Euro wäh­
len . Die Ver sicherung kann jederzeit un ­
terbrochen oder beendet werden.

Bei der Vers iche rungspflicht auf An­
trag bind en sich Selbstständige fester an
die Hent enversich crung. Der Antrag ist

inn erha lb von fünf Jahren na ch der
Existenzgründung möglich. Ratsam ist
es, sich spätestens na ch zwei Jahren zu
entscheiden. um einen bestehenden
Schutz für den Fall der Erwe rbsminde-

-+ PREISE

Das kostet die gesetzliche Renten­

vers icherung:

-+Mindestbeitrag bei freiwilliger

Versicherung: 79,60 Euro monat­
lich, der Beitrag kann bis zum
Höchstbei trag von 1 094,50 Euro
frei gewählt werden.

~ Regelbeitrag für Selbstständige,
508,45 Euro (alte Länder),
431,83 Euro (neue Länder).

~ Halber Regelbeitrag für Einstei ­
ger: 254,22 Euro (alte Länder),

215 ,92 Eur o (neue Länder).

-+Einkommensabhängiger Beitrag:

19.9 Prozent vom Arbeitseinkom­
men - höchstens bis zur Beitrags­
bemessu ngsgrenze von 66000 Euro
(alte Länder) und 55800 Euro

(neue Länder) jährlich.
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QueUe: WoNW.exislenzgruender.de. Grü ndungsporta l des Bundeswirt schafts min isteriu ms.
Dort gibt es Informationen zu nahezu allen Fragen rund um die Selbs tstä ndigkeit.

rung aufrechtzuerhalten . Zu zahlen ist
der Regelbeitr ag für Selbs tständige o der
ein einkomme nsabhängiger Beit rag bis
zur Beitragsbemessungsgren ze von der­
zeit 5 500 Euro (ne ue Länd er: 4650
Euro) monatlich . Für Eins teiger in die

Selbstständigkeit (. Existenzgründer")
rei cht auch der ha lbe Regelbeitrag. Wer
seh r wenig verdien t, mu ss nur den Min­
destbeitrag von 79.60 Eur o pro Monat
za hlen.

Welche dieser Möglichkeiten im in­

d ividuellen Fa ll am besten geeignet
ist , kann man in eine m pers önli chen
Beratungsgesprä ch bei der Deu tsch en
Rentenversich erung klä ren . In de r ge ­
se tzlichen Ren tenversicherung pflicht­
vers icher te Selbstständige :
-+ Lehrer und Erz ieher.'

-+ Hebammen.
~ Pflegep ersonen wie etwa Kranken-

pfleger. Ergo - und Physiothera peuten .
-+ Seelotsen. KüstenschiJIer und -fischer;
~ Hau sgewerbetreib ende,
-+ Gewerbetreibende. die in der Hand­

wer ksrolle einge tragen sind .
-+ Selbsts tä ndige mit nur eine m Auf­

traggeber.
Für selb stständige Kün stler und Pu­

blizisten gilt ein e besondere Hegelung.
Sie sind über die Künstlersozialkasse in
der gesetzlichen Rentenversicheru ng
versichert, wen n sie nicht mehr als ei­

nen Arbeitneh mer beschäftigen .
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Uhrmacher Heinz­

Herbert Lorbeer
in seiner Berline r
Werkstall .

Wichtige Versicherungen. Die gese tzli­
che Rentenversicherung ka nn einen
wichtigen Beitrag zur Absiche rung von
Selbstständigen leisten. Darü ber hina us
braucht man bei einer Existen zgrün­
dung weit er e Versicherungen . um Risi­

ken abzudecken. die das Geschäft ge­
fahrden können . Das Angebot an Vers i-

-+ CHECKLISTE

10 Schritte in die Selbstständigke it

1. Eignung: Ist der Weg in die Selbst­
stän digkeit der richt ige für Sie? Dazu
gibt es Gründertests im Internet.

2. Geschäftsidee: Denk en Sie über
mögliche Kunde n, Wettbewerb er und

vergleichbare Angebote nach.

3. Beratung: Nutzen Sie die Angebote
bei Städten, Gemeinden, Industrie- und
Handels- sowie Handwer ks kammern.

4. Businessplan: Erfass en Sie Ihre

Idee. Qualifikation. Produkt. Standort,
Preisvorstellungen und Marktchancen.

5. Gründungskapital: Kalkulieren Sie
die notwendigen fina nzielle n Mitte l
für den Start in die Selbststän digkeit.

che rungen ist groß. Man so llte gena u

prüfen. gegen welche Risiken man sich
unbedin gt versic hern muss un d welch e
Policen ehe r verzic htbar sind . Fach leute
empfehlen Existenzgründern außer­
dem. zun ächst kurzfristige Verträge ab­
zusc hließen. Damit lässt sich vermei­
den, dass man auch na ch einem eventu­
ellen Scheitern wei ter Versicherungs­
verträge bedienen muss. \Vichtige
Versicherungen sind:
-+ Betriebshaftpflicht .
-+ Produkthaftpflicht.
-+ Feuerve rsiche r ung.
-+ Betrieb sunterbrechungsversicherung,
-+ Elektronik-Versic heru ng.

Je nach Art des Unternehmens kön­
nen weit ere Vers icheru ngen empfehlens­
wert sein . Ausführli che Informationen
dazu bietet die Website www. existenz­
gru ender.de des Bundeswirtschaftsmi ­

nisteriums.

6. Finanzquellen: Wieviel Geld kön­
nen Sie privat, von der Bank oder aus
öffentlichen Fördertöpfen bekommen?

7. Formalitäten: Lasse n Sie s ich von
de r Stadt oder der Industrie- und

HandeLskammer unterstützen.

8. Steuern: Informieren Sie s ich über

Ihre Ste uerpflichte n. Lassen Sie sich
gegebenenfalls fachlich beraten.

9. Absicherung :SichernSie sich gegen

persö nliche Ris iken ab. Hilfe gibt es bei
Krankenkasse und Rentenversicherung.

10. Informationen: Halt en Sie sich
auch nach dem Start in die Selbststän­
digkeit immer auf dem Laufenden .
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